
Gavray-Village-Beschwerdebuch

Liste  der  Forderungen

9):  Dass  der  dritte  Stand  sowohl  den  Staaten  als  auch  den  Zwischenversammlungen  mindestens  den  ersten  beiden  
Ständen  

gleichgestellt  ist;  10):  Der  Bau  von  Pfarrkirchen  und  Presbyterien  soll  der  Verantwortung  der  Dezimatoren  übergeben  
werden;  11)  

Was  die  Gemeinde  besonders  betrifft,  bittet  sie  Seine  Majestät,  die  Wiederherstellung  der  Hauptstraßen  von  Saint-Lô  

nach  Granville  und  von  Coutances  nach  Villedieu  und  nach  Avranches  sowie  den  Bau  einer  halben  Straße  anzuordnen  

für  Bricqueville-les-Salines.  Diese  Objekte  steigern  den  Wert  der  Mittel,  indem  sie  die  Möglichkeit  bieten,  Düngemittel  

bereitzustellen  und  Lebensmittel  zu  transportieren.  Mehr  als  zweihundert  Gemeinden  werden  von  diesem  Vorteil  

profitieren  und  aus  diesem  Düngemittel  fruchtbares  Land  machen.

Datum  der  Sitzung:  1.  März  –  Anzahl  der  Brände:  119  –  Stellvertreter:  Jean-Michel  GUIDON,  Pflüger  (4  Tage,  12  B.  und  19  Tage,  

74  B.,  Akk.);  Jacques-François  DANIEL,  Pflüger  (3  Tage,  9  l,  Acc.).

Die  Wünsche  der  Gemeinde  sind  der  Ruhm  des  Königs  und  der  Wohlstand  des  Staates.  Auf  Geheiß  des  Königs  beantragt  

die  Kommune  Folgendes:  

1):  Die  ersten  beiden  Stände  zahlen  die  gleichen  Steuern  wie  der  dritte  Stand,  so  dass  dieser  keine  finanziellen  

Ausnahmen  hat,  ohne  dass  dies  den  gebührenden  Ehren  und  Respekt  schaden  könnte  an  Geistliche  und  Adlige;  2):  

Vereinfachen  wir  die  Steuern,  reduzieren  wir  

sie  möglichst  auf  eine;  dass  wir  die  jährlichen  Abgaben  des  Staates,  einschließlich  der  Staatsschulden,  berechnen  und  

dass  wir  alles  auf  den  Fonds,  auf  Handel  und  Industrie  sowie  auf  den  Gütern,  die  in  das  Königreich  gelangen  und  es  

verlassen,  und  im  Verhältnis  zu  jedem  steuerpflichtigen  Gegenstand  besteuern;  3):  Dass  wir  die  allgemeinen  

landwirtschaftlichen  Betriebe,  die  Salzsteuer,  

die  Verwaltung,  die  Beihilfen,  die  Kontrollen  und  die  allgemeinen  Empfänger  der  Größen  abschaffen;  4):  Wir  beauftragen  

die  Gemeinde  mit  der  

Einziehung  der  Steuergelder,  die  Gemeinden  senden  sie  an  die  Zwischenversammlungen  der  Provinzen  und  dies  per  

Kurier  an  die  königliche  Schatzkammer,  ohne  andere  Kosten  als  die  des  Transports;  5):  Alle  Sondergerichte  sollen  

abgeschafft  werden;  6°:  Es  sollen  Bezirksgerichtsbarkeiten  

geschaffen  werden,  damit  die  Bürger  nicht  länger  gezwungen  

sind,  ihr  Recht  weit  entfernt  zu  suchen;  7):  Kehren  wir  zur  Provinz  Normandie  und  ihren  alten  Staaten  zurück;  8):  Dass  
die  Zwischenprovinzversammlungen  

aus  Abgeordneten  der  Provinzstaaten  bestehen;

Vorwürfe,  Beschwerden  und  Beschwerden.  

Notizbuch  mit  Vorwürfen,  Beschwerden  und  Beschwerden  (der  Einwohner  der  Region),  aus  denen  die  Gemeinde  des  

Dorfes  und  der  Pfarrei  Gavray  besteht,  das  von  den  Herren  H.  Jean-Michel  GUIDON  und  Jacques-François  DANIEL,  

Abgeordneten,  vorgelegt  werden  soll  in  der  vorläufigen  Versammlung  der  Vogtei  Coutances  am  2.  dieses  Monats.

(Der  authentische  Bericht  konnte  nicht  gefunden  werden)

Sitzungsprotokolle

(Frau  Kanzlei  des  Gerichts  erster  Instanz  von  Coutances,  Beweisstück  Nr.  449.  Original  unterzeichnet.  Unveröffentlicht.)



Unterzeichnet:  LEPAGE,  HARDOUIN,  G.  DURVILLE,  L.  FEUILLET,  Jean  PARIS,  BLOUET,  F.

12):  Möge  Seine  Majestät  berücksichtigen,  dass  die  Pfarrei  von  Gavray-Dorf  nur  dreihundertvierzig  Acres  
kultiviertes  Land  umfasst,  der  Überschuss  besteht  aus  Wäldern  und  Mooren,  dass  diese  Pfarrei  jährlich  eine  
Summe  von  drei  Eins  an  herrschaftlichen  und  staatlichen  Pachtzinsen  zahlt  hundert  Pfund;  Nehmen  wir  an,  alle  
Steuern  zusammen  belaufen  sich  auf  dreitausendneunhundertfünfzig  Pfund  und  zwei  Sol,  eine  exorbitante  Summe.

LEBRETON,  J.  GENDRIN,  Charles  BERTRAND,  Pierre  LEPENTEUX,  Jean  PARIS,  Louis  LANGLOIS,  Athanase  
BRIENS,  GUIDON,  B.  LEGENTIL,  G.  LANGLOIS,  G.  DAIROU,  Jean  LELOUP,  Julien  POTREL,  J.  LAMY,  Pierre-Jean  
GUIDON,  ROBINET,  JM  GUIDON,  Jean-Louis  ROUELLE,  JF  DANIEL.

DOUILLET,  FG  GOSSE,  Jean  LEROYER,  M.  CANPAIN,  Pierre  GENDRIN,  G.  GAUTIER,  G.

Darüber  hinaus  verlässt  sich  die  Gemeinde,  die  ihrem  König  stets  treu  bleibt,  auf  seine  Weisheit  und  seine  Güte.  
Von  den  anwesenden  Einwohnern  und  dem  versammelten  Präsidenten  unterzeichnetes  Duplikat,  eines  zur  
Hinterlegung  im  Register  dieser  Gemeinde  und  das  andere  zur  Übergabe  an  die  Gentlemen  Deputies,  damit  sie  
diesen  Monat  zur  Vogtei  von  Coutances  gebracht  werden.  Dieser  1.  März  1789,  nach  der  Lektüre,  macht  die  
Geschenke  stark  für  die  Abwesenden  und  widerspricht  nicht.


